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Inn/Salzach:Fußballer
tagenvorSaison

Landkreis – Die neue Fußball-
Saison 2026/27wirft ihre Schat-
ten voraus. Am Donnerstag, 2.
Juli, beginnen die gemeinsa-
menSommertagungenfürHer-
ren, Frauen und Junioren im
BFV-Kreis Inn/Salzach. Einen
Schwerpunkt nehmen diesmal
die umfangreichen Änderun-
gen der Einsatzregeln ein, die
der Verbandstag des Bayeri-
schen Fußball-Verbandes (BFV)
beschlossen hat. Vor allem des-
halb diskutieren Herren-, Frau-
en- und Junioren-Vertreter im
Anschluss andie fürallewichti-
gen Informationen getrennt in
Workshops. Für die Gruppe
Chiem, zu der der TSV Aßling,
TSV Emmering und neu der SV
Baiern 70 gehören, steigt das
Treffen am Donnerstag um 19
Uhr im Gasthof Höhensteiger
inRosenheim-Westerndorf. ez

IN KÜRZE

Emmering – Bis zur 85. Minute
des Relegationsspiels gegen
den TSV Babensham sah es so
aus, als ob die Rettungsmission
von Thomas und Bernhard
Köck erfolgreich sein würde.
Die Brüder hatten den TSV Em-
mering im April ganz tief im
Kreisliga-Keller übernommen,
revitalisiert und in die Relegati-
on gerettet, wo sie spät mit 2:1
führten, aber noch später mit
2:3unterlagen.
DieWunden im Emmeringer

Fußballlager werden nach wie
vor geleckt, doch für die nötige
Aufbruchstimmung braucht es
den oder die richtigen Trainer.
Abteilungsleiter Andreas Bauer
ist sich sicher, dass er in Tho-
masundBernhardKöckdie Ide-
allösung gefunden hat: „Die
Jungs haben sich in den letzten
Wochen mit den beiden Trai-
nern sehr viel erarbeitet undal-
le ziehen voll mit. Auch wenn

es am Schluss nicht gereicht
hat, wollte der gesamte Kader
ausdrücklich mit den Gebrü-
dernKöckindieneueSaisonge-
hen. Das haben auchwir in der
Vereinsführung so gesehen.
Unddeshalb freutesunsbeson-
ders, dass sich die beiden ent-
schieden haben, auch in der
kommenden Saisondas Traine-
ramt in Emmering zuüberneh-
men.“
Bauer hebt vor allem hervor,

dass sich die Intensität im Trai-
ningwieder erhöht hat und die
Defensive gestärkt wurde. „Ich
kenne beide schon sehr lange
und weiß, wie sie Fußball le-
ben. Sie verkörpern Leiden-
schaft, gutes taktisches Ver-
ständnis und haben sowohl im
Trainingsbetriebals auch inder
Kabine eine klare Ansprache,
was auch bei der Mannschaft
sehr gut ankam. Beide wollen
jetztmitderMannschaftmit ei-

nem hohen Fitnesslevel sowie
einem neu ausgerichteten
Spielsystem den nächsten
Schritt gehen und das Team
weiterentwickeln.Wirsindvoll
überzeugt, dass sie in dieser

Phase genau die Richtigen in
Emmering sind“, so Bauer wei-
ter.
BernhardKöck begründet die

Verlängerung auch mit der gu-
ten zwischenmenschlichen Be-

ziehung: „Wir glauben an das
Potenzial in der Mannschaft
und wir bekommen vom gan-
zen Verein Unterstützung. Es
macht sehr viel Spaß, mit den
Jungs zu arbeiten. Der TSV Em-
mering ist einfach ein super
Verein.“ Auf Parolen hinsicht-
lich einer sofortigen Rückkehr
in die Kreisliga verzichtet er:
„Wirwollenobenmitspielen.“
Neben der Verbindung zum

Verein war für Bernhard Köck
die Zusammenarbeit mit sei-
nemBruderThomaseinwichti-
ger Grund dafür, sein Engage-
ment fortzusetzen: „Wir haben
die gleichen Vorstellungen
davon, wie wir spielen wollen
und was wir von den Jungs er-
warten. Wir können uns auf-
einander verlassen. Es ist super
angenehm, da wir uns blind
verstehen. Wir können ge-
meinsam etwas erreichen und
das istunvergesslich.“ (jah)

Köck-Brüder „wollen oben mitspielen“
FUSSBALL – KREISKLASSE Emmerings Trainerduo will Aufbruchstimmung nach dem Abstieg weiterentwickeln

„In dieser Phase genau die richtigen für Emmering“: TSV-Spar-
tenleiter (rechts) Andi Bauer freut sich über die Verlänge-
rung mit (links) Bernhard und Thomas Köck. VEREIN

Jahr für JahrermittelndieGrundschu-
len imLandkreisEbersbergbeieinem
Fußballturnier ihreneuenSchulmeis-
ter.DenVertreterderGrundschule
Kirchseeonwurdenununterdenfünf
drittensowiedenvierviertenKlassen
beihochsommerlichenTemperaturen
aufdemPlatzdesATSVKirchseeon
ausgespielt.DorthattendieSchüler
MilotPotoku,MaxiKrause,ErgliGashi

undDominikPieskerdie souveräne
Spielleitung inne,nachdemihreMit-
schülerHanaHoljevic, LeonitaCer-
kinajundSeverinPfannerdasTurnier
bestensorganisierthatten. Imersten
Halbfinale setztensichdie„Großen“
ausderKirchseeoner4agegendie
jüngere3aknappmit2:1durch.Die4b
dominierteparalleldasSpielgegen
diebisdahinungeschlagene3emit

3:0.DieKirchseeoner4awardennoch
klarerFavorit imFinale,dasiebereits
inderVorrundegegendie4bsiegen
konnte.Nacheinem0:0nachder regu-
lärenSpielzeit vonachtMinutenmuss-
tedieEntscheidung imAchtmeter-
schießenfallen.NachdreiTreffernvon
AnnaLiebschers4aundzweiverschos-
senenElfmeternder4bsahesnach
einemeindeutigenSiegder4aaus.

Nachdemdann jedochfünfMatchbäl-
levergebenwordenwaren,glichdie
4bausundsiegteamEndeglücklich
(imBild)undzurFreude ihrerLehrerin
KatharinaTheisinger.UmdasTurnier
zuverkürzen,wurdedasMädchentur-
nieraufden20. Juli verschoben.Ein
besondererDankderProtagonisten
galtdemATSVundFußballchefWer-
nerWeber für seineHilfe. ez/bj/(RAEDLER)

Kirchseeons 4b jubelt nach Grundschul-Krimi

Grafing – Der Kader des EHC
Klostersee für die Bayernliga-
Saison 2026/27 umfasst derzeit
bereits drei Torhüter, sechsVer-
teidigerundneunStürmer.Nur
noch wenige Planstellen im
Team von Head-Coach Thomas
Vogl sind damit vakant. Wobei
ein offenes Geheimnis ist, dass
die paar freien Plätze (im Falle
einer Einigung) möglichst an
aktuelle Puckjäger gehen sol-
len.
„DieGesprächesindweit fort-

geschritten und wir sind sehr
zuversichtlich, was unsere Vor-
stellungen angeht“, erklärte
der Sportliche Leiter Marc

Kerndl, ohne ins Detail gehen
zuwollen.

Turnier-Duellmit
Oberligistmöglich

Parat hatte er hingegen das
komplette Vorbereitungspro-
gramm der Grafinger Rot-Wei-
ßen auf die am ersten Oktober-
Wochenende beginnende
Punkterunde im Bayerischen
Oberhaus. Nach nur wenigen
Eistrainingseinheiten–geplant
sind die ersten Übungseinhei-
ten in der Wildbräu-Arena in
der letzten August-Woche –
steigen die EHCler beim Alpen-

welle-Cup in den Testspielbe-
triebein.AmFreitag,4.Septem-
ber (20 Uhr), warten in Gerets-
ried die gastgebenden River
Rats auf die TruppeumKapitän
Vitus Gleixner. Parallel stehen
sich im zweiten Halbfinale des
Einladungsturniers die Tölzer
Löwen und der TEV Miesbach
gegenüber.
Am Sonntag, 6. September,

treffen die Grafinger in Bad
Tölz entweder als Sieger im
Endspiel auf den Gewinner der
weiteren Partie oder als Verlie-
rer im Spiel um Platz drei auf
das andere unterlegene Team.
„Damit können wir uns mögli-

cherweisemit einemOberligis-
tenmessen“, so Kerndl, der die
Anfrage von Löwen-Trainer
Axel Kammerer zur Teilnahme
gerne angenommen hat. Auf
die Geretsried River Rats trifft
man noch einmal auf heimi-
schemEis (Sonntag,20.Septem-
ber,17.30Uhr).

Generalprobegegen
EVMoosburg

Beim TEV Miesbach, der mit
Valentin Kroha und dem
Nordamerikaner Kelvin Walz
zwei letztjährige EHCler und
mit Maximilian Vollmayer ein

Klosterseer Eigengewächs in
seinem neuformierten Kader
stehenhat, trittdieMannschaft
von „Birdy“ Vogl am Freitag, 18.
September (20 Uhr), an. Ein
Doppelvergleich in der Vorbe-
reitung ist erneutmit demEHC
„Die Löwen“Waldkraiburg ver-
abredet: Freitag, 11. September
(20Uhr) zuHauseundSonntag,
27. September (17 Uhr) in der
Raiffeisen-Arena.
DieGeneralprobe auf die Bay-

ernliga-Runde in der heimi-
schen Wildbräu-Arena steigt
zwei Tage davor am Freitag, 25.
September (20 Uhr), gegen den
LandesligistenEVMoosburg. ele

Attraktiver Vorbereitungsplan
EISHOCKEY – BAYERNLIGA EHC Klostersee startet mit Einladungsturnier in Bad Tölz

Landkreis –NachdemdieMäd-
chenteams des SC Baldham-Va-
terstetten und TSV Aßling wie
berichtet nun am Sonntag, ab
12.30 Uhr beim SV RW Übera-
cker im Bezirksfinale B antre-
ten, herrscht auch für die bei-
denLandkreisvertreter imQua-
liturnier der Jungs zu den Be-
zirksfinals des 32. Merkur CUP
Planungssicherheit. Der SV
Münsing-Ammerland hat sich
als Ersatz-Ausrichter für den
LenggrieserSCangeboten.
In Münsing spielen neben

dem SCBV als Gewinner des
Ebersberger Kreisfinals sowie
dem TSV Poing sechs weitere
TeamsumeinesderdreiTickets

fürsBezirksfinale imgrößtenE-
Jugendfußballturnier derWelt.
Das Auftaktmatch bestreitet
der SCBV um 9.30 Uhr gegen
den Ausrichter Münsing-Am-
merland und spielt zudem ge-
gen den Lenggrieser SC und
Kirchheimer SCumdenHalbfi-
naleinzug. In der Parallelgrup-
pe bekommt es Poing mit DJK
Waldram, SV Bad Heilbrunn
undSVHeimstettenzutun. bj

MERKUR CUP

Ersatztermin für
Bezirksfinal-Quali
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Wir fördern Gesundheit
durch Sport, vermitteln Werte
wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für
unsere Umwelt.


